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Lesetraining: Lesen mit Hindernissen 
 
 

1. Kannst du den Text flüssig und fehlerfrei vorlesen? Lies ihn mehrmals leise vor. 

 

2. Schlage neue Wörter im Wörterbuch nach. 

 

 

ESWARENEINMALZWEIJUNGEN,DIEINHAMBURGLEBTEN.DER 

EINEWURDEFUCHSGENANNT,WEILERSOSCHLAUWAR,UND DER 

ANDERESPRINTER,WEILERSOSCHNELLLAUFENKONNTE.FUCHS 

WURDEOFT“STORCHENBEIN“GENANNT,WEILERSOLANGEBEINE

HATTE,ABERTROTZDEMNICHTSCHNELLRENNENKONNTE. 

DARÜBERÄRGERTEERSICHINDERREGEL.ALSSPRINTERIHN 

WIEDEREINMALDAMITFOPPTE,HATTEFUCHSEINEIDEE.ER 

FORDERTESEINENFREUNDZUEINEMWETTRENNENHERAUS:“ICH

WETTE,ICHKANNDIEAUSSENALSTERSCHNELLERUMRUNDEN 

ALSDU!““EINERUNDEUMDIEAUSSENALSTERISTCIRCA7 

KILOMETERLANGUNDICHTRAINIEREDORTDREIMALPRO 

WOCHE“,ÜBERLEGTESICHSPRINTER.“SELBSTWENNERSICHEIN 

TAXINEHMENWÜRDE,WÄREICHSCHNELLER,WEILESSOVIELE 

AMPELNUNDEINBAHNSTRASSENGIBTUNDDASTAXISOWIESOIM 

BERUFSVERKEHRSTECKENBLEIBENWÜRDE“,ÜBERLEGTEER 

WEITERUNDSCHLUGEIN.SIEWETTETENUMEINEEINTRITTS 

KARTEFÜREINOPEN-AIR-KONZERTIMSTADTPARK. 

AMNÄCHSTENTAGTRAFENSIESICHUM17:00UHRANBODOS 

BOOTSHAUS.“AUFDIEPLÄTZE,FERTIG,LOS“,SCHRIEEIN 

BEGEISTERTERPASSANTUNDBEIDERANNTENLOS.SPRINTER 

SPRINTETEDAVON,WASFUCHSSEHRRECHTWAR.ERHATTE 

NÄMLICHSEINFAHRRADHINTERDEREISDIELEABGESTELLT.ER 

BESTELLTEERSTEINMALEINEGROSSEPORTIONSCHOKOLADEN 

EISMITSAHNE,DIEERGENÜSSLICHVERZEHRTE.DANNSCHWANG 

ERSICHAUFSEINFAHRRADUNDTRATKRÄFTIGINDIEPEDALEUND 

UMRUNDETEDIEALSTERAUFDEMFAHRADWEG.SPRINTERWAR 

FASSUNGSLOS,ALSERINSZIELKEUCHTE,WOFUCHSSCHON 

GRINSENDAUFIHNWARTETE. 

 

 

 
2. Schreibe den Text richtig in deinen DAZ-Hefter.  
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Hast du den Text genau gelesen, dann kreuze jeweils die richtige 

Antwort an. 
 

 

 

1. Die beiden Freunde lebten in 
 

     Berlin   Hamburg   München   Frankfurt 

 

 
 

2. Der eine Junge wurde „Fuchs“ genannt, weil er 
  
     … rote Haare hatte.               … so schnell rennen konnte 

 

     … schlau wie ein Fuchs war   … mit Nachnamen Fuchs hieß 
 

 

 
3. Fuchs ärgerte sich, wenn er wie genannt wurde? 
 

     Storchenbein   Schneckenbein   

 

     Fuchspfote   Storchenfuß 

 

 
 

4. Eine Runde um die Außenalster ist … lang. 
 

     3 Kilometer   1500 Meter   7 Kilometer  ca. 7 Kilometer 

 

 
5. Sprinter glaubt, dass Fuchs die Wette auch mit einem Taxi nicht gewinnen würde,  
 
 

     … weil sich Fuchs kein Taxi leisten kann.  

 

     … weil am Start kein Taxistand ist. 

 

     … weil es auf der Strecke so viele Ampeln und Einbahnstraßen gibt. 

 

     … weil es so viele Ampeln und Einbahnstraßen gibt und das Taxi im Berufsverkehr 

              Stecken bleiben würde. 

 

 
6. Die beiden Freunde wetteten … 
 

      … um ein Schokoladeneis mit Sahne.  

 

      … um eine Eintrittskarte für ein Open-Air-Konzert im Stadtpark. 

 

      … um eine Eintrittskarte für ein Konzert in der Color Line Arena. 

 

      … um eine CD eines Live Konzerts ihrer Lieblingsband. 
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7. Fuchs hatte sein Fahrrad … 
      
      … einem Passanten gegeben, der es bewachte. 

 

      … an Bodos Bootshaus angelehnt. 

 

      … am Taxistand festgeschlossen. 

 

      … hinter der Eisdiele abgestellt. 

 

 

 

8. Bevor Fuchs losradelte, … 
 

        … aß er eine große Portion Schokoladeneis mit Sahne. 

 

      … trank er erst einmal eine heiße Schokolade mit Sahne. 

 

      … stärkt er sich mit einer Tafel Schokolade. 

 

      … verzehrte er einen Müsliriegel mit Schokoladenstückchen. 
      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schreibe weiterhin regelmäßig Tagebuch! 

 

Bei Fragen kannst du dich jederzeit an mich wenden. 

 

katharina.schache@schule.thueringen.de 


